
Spendenübergabe mit Selfie: 1064
Euro für die Klinikclowns
Das Jugendrotkreuz sammelte bei einem Spendenlauf in Rencks Park Geld für den 

guten Zweck.

Das Jugendrotkreuz hat den Klinikclowns im Friedrich-Ebert-

Krankenhaus am Mittwoch einen Spendenscheck über 1064,75 Euro übergeben. 

Klinikclown Harald Roos alias Dr. med. Wurst bedankte sich und machte gemeinsam mit 

Marie Bach vom Jugendrotkreuz, Ulf Kienast vom DRK-Vorstand und dem Chefarzt der 

Kinderklinik Dr. Ismail Yildiz ein Selfie mit seiner gelben Clown-Kamera. Im September 

veranstaltete das Jugendrotkreuz einen Spendenlauf in Rencks Park. Es kamen rund 

2130 Euro Spenden zusammen. Die Mitglieder vom Jugendrotkreuz geben die eine 

Hälfte des Geldes an das Schulcafé „Nimmersatt“ in der Mühlenhofschule und die andere 

an die Klinikclowns. Einmal in der Woche kommen die Clowns auf die Station und lassen 

die Kinder für einige Zeit vergessen, warum sie im Krankenhaus sind. Das Projekt wird 

ausschließlich durch Spenden finanziert. Autor: Aljoscha Leptin




